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reiber der steigenden Kom-
plexität der zu installie-

renden Anlagentechnik und die
damit in Verbindung stehende
Gebäudeautomation sind zum
einen die unmittelbare Forde-
rung von Bauherren und Nutzern
nach Effizienz und Komfort und
zum anderen die gesetzlichen
Rahmenbedingungen vor dem
Hintergrund derzu erreichenden
Klimaschutzziele. Die zu in-
stallierende Anlagentechnik ist
technologisch und ökonom isch
zweckmäßig zu planen, in Form
einer feh erfreien lntegrations-
lösung zu realisieren, um diese
anschließend effizient betreiben
zu können. Dabei nimmt die
Gebä udea utomatio n inklusive
der damit im Zusammenhang
stehenden Fachkräfte die er-
folgsentscheidende Rolle ein.

Erfolgreicher Start der Präsenzunterrichtsphase für die ersten 26 Teilnehmer an der Handwerkskämmer Reutlingen im Rahmen der öffentlich rechtlich
anerkannten Ausbildung zumlzur Fächwirrin für Gebäudeautomation (HWK/lMB) basierend auf dem lntegrationsModell Bayreuth (lMB).

Fachwirt/in für Gebäudeautomation
Fernlehrgan g mit Präsenzunterrichtsphasen

Mit der Fachwirtausbildung für Gebäudeautomation (HWIVIMB) steht ein übergreifen-
des, öffentlich-rechtlich anerkanntes Bildungsangebot für die Gebäudeautomation (GA)
zur verfügung. Dieses deckt alle relevanten Inhalte ab und ist mit sieben Standorten
in Deutschland für die Präsenzphase gut erreichbar. Der erste Lehrgang in Reutlingen
startete Ende 2017 und war mit mehr als 20 Teilnehmern rasch ausgebucht.

Bauprojekte verlaufen vielfach in einersequentiell organisier
ten Prozesskette ohne prozessgliedübergreifende lntegration.
Weiterhin fällt auf, dass den einzelnen Gliedern innerhalb der
Prozesskette prozesskettenübergreifendes Know-how fehlt und
zum Teilauch inhaltliche Schwächen in den ind ivid uell besetz-
ten Fachbereichen vorliegen. ln der Konsequenz führt dieser
Missstand dazu, dass ein,,Roter Faden" in Bauprojekten zum
Teil gar nicht erst besteht und/oder sich während des Projek
tablaufs immer wieder verschlingt bzw. abzureißen droht. Ein

verschärfter Bruch in der Prozesskette lässt sich insbesondere
beim Übergang zwischen Bau und Betriebsphase feststellen.

Das Ausmaß des Pro.jekterfolgs in einem Bauprojekt ist un-
mittelbar abhängig vom Handeln der prozessbeteiligten Akteure.
Die Akteure müssen in der Lage sein. ihre fachspezifischen
Aufgabenpakete hinreichend zu erfüllen. Und sie müssen ihre
Aufgaben immer im Kontext der gesamten Prozesskette und
des damit in Verbindung stehenden Gesamtergebnisses der
funktionierenden lntegrationsläsung über Baukonstruktionen,
technische Anlagen respektive der Gebä udeautomation und des

Nutzers hlnweg verstehen und erfüllen. Nur auf diese Weise
kann es gelingen, Aufgaben-Differenzierung und Aufgaben-
Koordination ösungsorientiert in Einklang zu llringen und den
gewünschten Projekterfo g für alle Bauprozessbeteiiigten zu
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erzielen. Voraussetzunq dafür ist ein anqemessenes fachspezi-
fisches und generalistisches Know-how-Niveau ai er Beteiligten.
Weiterhin müssen die Teil leistungen der Akteure rechtzeitig und
kollaborativ in den Bauprozess einfließen.

Dieses Problems hatsich das lN4B-lnstitutangenommen und
ein Lehrgangskonzept entwicke t, welches nun mit der ersten
Präsenzunterrichtsphase an der HWK Reutlingen begann und
demnächst ebenfalls in Zusammenarbeit mlt den Handwerks-
kammern Düsseldorf, Leipzig, Mainz und Nürnberg fortgesetzt
wird; weitere Standorte befinden sich in Vorbereitung. Dje
gewählte Form der Lernorganisation kombiniert die Vorteile
von Selbstlernphasen, Präsenzveranstaltungen und E-Learning.
Die besonderen Bela nge Berufstätlger we rden dadurch optimal
berücksichtigt. Das Lehrgangskof zept ermöglicht eine prolllem
lose Teilnah me an den einzelnen Lehrgangsstandorten aus einer
Entfernung von mehr als 300 krn.
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Fernlehre mit Präsenzunterrichtsphasen
Der Fernlehrqang zumlzur öffentlich-rechtlich anerkannten
Fachwiryin für Gebäudeautomation (HWK/lMB) ist bundes-
weit verfügbar:

. neuer Lehrgang ab 2. August 2018 in Leipzig
r neuer Lehrgang ab 25. Oktober 20'18 in Mainz
r neuer Lehrgang ab 14. Mätz 2019 in Nürnberg
r neuer Lehrgang ab 2. Mai 2019 in Reutlingen

Das Lehrgangskonzept (Fernlehre mit Präsenzunterrichtsphasen)
setzt auf zeitliche sowie örtliche Flexibilität und ermöglicht
Berufstätigen, d ie Anforderu ngen von Beruf u nd Weiterb ildu ng
optimiert in Einklang zu bringen.

Unter www.fachwirt-ga.de finden sich sämtliche lnfor-
mationen zum Lehrgang.
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